
Es wird gelebt, in ganzer Vielfalt! Eine
Liebesgeschichte, mit ungleichen Erfahrungen der

Migration in Amerika wie in England werden
kontrastiert. Unweigerlich verändert Migration den

Blick auf Heimat und wird bei der Rückkehr
sichtbar. 

Adichie verleiht Ifemelu in einem Blog ihre

Stimme, um Themen wie Rassismus und

Schwarz-Sein, u.a. am Beispiel von Afro-Haar,

erkennbar zu machen. Adichie zeigt mit

Americanah, dass eine Liebesgeschichte alles

kann: ein feministisches Statement setzen,

sozialkritisch aufrütteln, hinterfragen aber

auch träumen und hoffen.
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